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Studenten us 
durch Uni und 

-n 'u·-e~L' .,~;te,· dD,s Ho.upt,0,_-,e '..u t~ ger:..i.umt9 ÖE;,ß 
\j .L .>. 

f:-'.cstürmt 9 :'3'-'.- Komu1ilitonen ve ftet, Hunde:i.·te 
ßtudentBnhaus geprügelt und gehetzt; Anlaß: 
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Tahe~i zu im~atrikulieren und so vor der Absuh bung nach 
Persien und den damit verbundenen Gefahren zu schlitzen. 

Zeigt ich hier rklich nur das' starrsinnige Beha~ren~e~n~r 
Jeud.:_üen Ordin0,ric:r:;.-Un:iver.sjtät/ t1,uf ihren angestamm17en n·1v1-
legien9 wie zum i icl dem 1 ~o,ß neine ve späte Irnma.tr:i­
kulati o:n vom Relctor gene h,11igt ;lirnrden wuß? 11 ? Kaum. 

Der ma. _ c :i v c Poliz e iein.so:t,'. rn",.cht e vielmehr zum Ausdruck:: 
Der stuuenji f:icb e Vl:ide rstc.rid g cg cm die im crc'.:'J e des Auto-­
ritären Staates notwend e FuGktionalieieru~g und Technokra­
tisj_erung c~c:)·· feudaler.. Orc.Unn.ri cm-Univers:it:it h2~t im c:Jctiven 
StreH;: des letzten Semesters so konkrete Formen angenommen, 
daß er nidLt länge11 lüngenonunen °.rerden kam1. 

Der V/ider and muß ze1,schla.gen werden~ sei es durch die Welle 
der ~rnlit:ischen Prozcsr:,e 9 sei es durch Disziplinar·1rerfah·en 
bis hin zur Relegation, sei es durch mas ven Knüppeleinsst2~ 
Diese Mi ctel .sjnd notNer;.ciig 9 :=_,olange Ordnungsrecht und neuG 
Hochschulverfassung das reibungslose Futk onieren der tech­
nok rc„tichcn Un:iversj tä t · nr) eh rj eh t g ewäh.rl G i ,:3ten. 

G en d:ieso Versuche c1es jndividuollen und kollektiven ['e.r­
rors kann der Widerstand nur erfolgreich sein, wenn er in. 
Z7teierlei HinB :icht ei nc neue Quali.tä:t ge1:1innt~ 

J. '.I:n der Org8,n:i sation unseres 'Jide.rstands an den 
ein~clnen Fakult~~cn, in den .ejnzelncc F~cnern: 
n:i 01'1t mehr 9 um uns ,=::in schönere-s Studium im alten 
Ru.hmer:. zu yerscln f_ 9 ,;andern mit dem Ziel: 
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2. In der M:ili tanz unserer Akti onep; wir sind es 
leid, uns vrie auf einer Tre:ibjc,gd clu.rch die 
Gänge uncerer Gig enen Uni hEltz en .zu lr,.ssen 1 

r::c ::C/T DIE B Li•;N AUS DER Uln 

Heute mor~on, Io.oo Uhr 7 Teach-in auf der i se hinter dem 
uc1entenh2,.us, _ um über unsere li.kij onen gegenüber der von den 

~~~len bese~zten Uni zu beroton - I7.oo Uhr Teach-in, um 
Bi~anz zu· ziehen. 

~o.4.69, I9.oo Uhr, vom Schweitzer-Platz sus Demonstration 
ner Frankfurter Arbeit~rjugend, Schiller und Stude~en. 
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